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Ambulanter 
Pflegedienst
inkl. Beratung bei 
Pflege-Einstufung

Tel. 05443-208270

Tagespflege 
Schäperhaus
Tel. 05443-208280

SeniorenHAUS 
Waldblick
mit WohnOase

Tel. 05443-99880

am Mutterhaus
Pflegezentrum

Hauptstr. 173/177d
49448 Lemförde

www.
pflegezentrum-
lemfoerde.de

� Gold- und Silberschmuck

� Anlage-, Alt-, Bruch- und Zahngold

� Silberbestecke (auch versilbert)

� Gold- und Silbermünzen, DM-Münzen

Wir kaufen
Schmuck      Erlesenes

Öffnungszeiten: 9.30  - 13.00 + 14.30 - 18.00 Uhr, Sa. 9.30 - 14 Uhr
(außer Feiertage) ,Sonntag 14.00 - 18.00 Uhr Mittwoch Ruhetag

Bad Essen 05472 977270| Lindenstraße 61 | Tel

Schnelle

seriöse Bewertung

vor Ihren Augen

schmuck-badessen.de
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	 Anzeige

400 Kilo schwerer Sessel aus Stemwede  
schreibt Geschichte

Ein Möbelstück der Firma Sinn Living aus Haldem aus den 1970er Jahren  
sorgt bis heute für Staunen

1970 wurde der Sessel von 
Sinn Living in das Guinness-
Buch der Rekorde aufgenom-
men. Dieses enthält mensch-
liche Höchstleistungen und 
anerkannte Rekorde. 

400 Kilogramm schwer, mehrere Meter hoch und ein echtes Stück westfälischer Handwerkskunst: 
Teile der Belegschaft der Firma Sinn Living aus Haldem finden allesamt Platz in dem Riesen-Sessel.

HALDEM (hm). Ein Möbelstück 
aus den Siebzigern sorgt bis 
heute für Staunen und steht im 
Guinness-Buch der Rekorde. Ein 
Sessel, der nicht nur zum Sitzen 
gedacht ist, sondern Geschichte 
geschrieben hat: in Stemwede 
steht ein außergewöhnliches 
Möbelstück, das mit seinen 
Dimensionen selbst erfahrene 
Handwerker beeindruckt. Rund 
400 Kilogramm schwer, mehrere 
Meter hoch und ein echtes Stück 
westfälischer Handwerkskunst.
Gefertigt wurde der gigantische 
Sessel bereits im Jahr 1970 von 
der Firma Sinn Living aus Hal-
dem. „Mein Opa, Hans Sinn, der 
Gestellbauer und der Mohairwe-
ber hatten die wahnwitzige Idee, 
den größten Sessel der Welt zu 
bauen“, erzählt Sebastian Sinn, 
heutiger Geschäftsführer. Was 
damals als besonderes Projekt 
begann, entwickelte sich schnell 
zu einer echten Sensation.
Das Möbelstück sprengt klassi-
sche Maßstäbe: mit seiner enor-
men Größe, einer Höhe von 2,65 
Meter und einer Breite von Mehr 

als zwei Metern und seinem Ge-
wicht von 400 Kilogramm sowie 
18 Metern verarbeitetem Mohair-
stoff zählt es zu den größten Ses-
seln der Welt und fand schließlich 
sogar einen Platz im Guinness-
Buch der Rekorde.
Der Sessel steht exemplarisch für 
das, was den Haldemer Möbel-
bauer auszeichnet: Präzision, Sta-
bilität und ein hoher Anspruch an 
Material und Verarbeitung. Schon 
bei seiner Entstehung - Bauzeit 
war etwa vier Wochen - war klar, 
dass hier kein gewöhnliches Mö-
belstück entstehen sollte. Statt-
dessen wurde ein Objekt ge-
schaffen, das gleichermaßen als 
Schaustück und handwerkliche 
Demonstration dient.
„Der Sessel wurde an Möbel-
häuser verliehen und dort wur-
de Werbung damit gemacht. Er 
war beliebtes Fotoobjekt, ganze 
Schulklassen saßen darin, Paare 
haben darin geheiratet, wer Sessel 
wurde auf einem Tieflader durch 
Städte gefahren - es war eine Rie-
sen-Show“, erinnert sich Sinn an 
Erzählungen seines Opas. 1970 

erschien der Sessel im Guinness-
Buch der Rekorde. Heute steht der 
Sessel im Unternehmen Sinn und 
bringt viele Besucher und Kunden 
zum Staunen.
Maßarbeit von Meisterhand hat 
sich das Unternehmen Sinn Living 
nach wie vor auf die Fahne ge-
schrieben. Auch wenn die moder-
nen Möbel deutlich alltagstaug-
licher sind, bleibt der Anspruch 
derselbe: Hochwertige Verarbei-
tung, erstklassige Materialien und 
langlebiges Design
Sinn Living realisiert anspruchs-
volle Projekte im Bereich Top 
End Residential und für exklusive 
Superyachten. Zudem fertigt das 
mittelständischen Familienunter-
nehmens mit rund 40 Mitarbei-
tern Polstermöbel unter anderem 
für „Manufactum“ und weitere 
renommierte Möbelhäuser in 
Deutschland.
Der Betrieb bildet seit 1987 kon-
tinuierlich aus und nimmt jährlich 
drei bis fünf Auszubildende auf. 
Angeboten werden die Ausbil-
dungsberufe Polsterer, Polster-und 
Dekorationsnäher, Technischer 

Produktdesigner, sowie Holz-
mechaniker - selbstverständlich 
für alle Geschlechter. Neben der 
Ausbildung bietet das Unterneh-
men auch die Möglichkeit für 
Schulpraktika in den Bereichen.
Der Rekord-Sessel ist dabei 
mehr als nur ein Kuriosum. Er 
steht sinnbildlich für die Inno-
vationsfreude und das Selbstbe-
wusstsein des Haldemer Hand-
werksbetriebes. Wo andere auf 
Massenproduktion setzen, ent-
stehen hier Möbel mit Charakter 
- und manchmal eben auch mit 
Rekordformat.
Ob als Blickfang, Marketing 
Idee oder handwerkliche Meis-
terleistung - der 400-Kilo-Ses-
sel hat sich seinen Platz in der 
Geschichte gesichert. Und er 
zeigt: auch aus einer ländlich 
geprägten Region wie Stemwe-
de können Ideen kommen, die 
weltweit Aufmerksamkeit erre-
gen. So bleibt der riesige Sessel 
nicht nur ein Relikt vergangener 
Jahrzehnte sondern ein Symbol 
für das, was regionale Möbel-
produktion leisten kann - da-
mals wie heute.
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29.04.2026, 19:00 Uhr
Im medicos, Weidenstraße 2-4, 49080 Osnabrück

Referenten: 
Prof. Dr. med. Steffen Höll, PD Dr. med. Olaf Rolf und Dr. med. Jürgen Apel, 
Chefärzte der Klinik für Orthopädie  
EndoProthetikZentrum der Maximalversorgung

Künstliche Hüft- und Kniegelenke  
Minimal-invasive OPs, Fast Track Surgery und Robotik

Um telefonische Anmeldung 
wird gebeten:

T 0541 502-2550

Für weitere Infos sowie
den Link zum Livestream 
bitte QR-Code scannen

Infoveranstaltung

Sa. 25.04. bis
So. 03.05.2026

TERMINE
ab Mo. 04.05.26
9 -12 + 17-18 Uhr

	 Anzeige

Hier wächst was! - Baufachzentrum Nilsson erneuerte 
einen Teil der Gartenausstellung 

am Standort Osnabrück-Lüstringen
Aufwendig erneuerte das Bau-
fachzentrum Nilsson ca. ein 
Drittel der 1.000 m ² großen 
Gartenausstellung an seinem 
Hauptstandort. 
Zur Einweihung der Ausstellung 
lädt das Baufachzentrum vom 
27.04.2026 bis 16.05.2026 zu 
Aktionswochen ein. Alle inter-
essierten Gartenliebhaber sind 
herzlich eingeladen sich in dem 
neuen Teil der Ausstellung ins-
pirieren zu lassen. 
Das Baufachzentrum lockt mit 
exklusiven Angeboten anlässlich 

der neugestalteten Ausstellungs-
fläche. Ein Flyer mit den Ange-
boten der Aktionswochen liegt 
diesem Heft bei.
Neue Ausstellungshighlights, fri-
sche Impulse, aktuelle Trends und 
neue Materialien schmücken seit 
Mitte April die große Gartenaus-
stellung des Baufachzentrum Nils-
son. Vormals konnten sich Kunden 
und interessierte Gartenliebhaber 
in diesem Teil der vielfältigen 
Gartenausstellung Natursteine, 
Keramikplatten und Mauersteine 
oder auch Schüttgüter anschau-

en. „Die Ausstellung war aus 
dem Jahr 2009 und bedurfte nun 
einer Generalüberholung. Weiter-
hin zeigen wir in dem erneuerten 
Teil Keramikplatten, Natursteine 
und Mauern - aber auch neue 
Gartenbaustoffe haben wir in die 
Ausstellung aufgenommen. 
Ein echter Blickfang ist die neue 
Treppe aus Blockstufen, die den 
erneuerten Teil mit der bestehen-
den Ausstellung verbindet.“, er-
zählt Abteilungsleiter Lars Hoff-
mann. 
Das Baufachzentrum Nilsson folgt 

regelmäßig neuen Trends und 
Anforderungen ihrer Kunden. In 
regelmäßigen Abständen wird 
dabei in der Gartenausstellung, 
aber auch in den Ausstellungen 
im Innenbereich wie Fliese, Bo-
denbeläge, Klinker und Türen & 
Fenster das Sortiment erweitert. 
„Ein erneuter Besuch ist immer 
wieder lohnend.“, erklärt Lars 
Hoffmann.
Weitere Informationen zum 
Sortiment und zu den Aktions-
wochen finden Sie unter www.
nilsson.de.
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Konfirmation in der Kirchengemeinde Oppenwehe 

„Bibel teilen“ 
Stemweder Bibelkreis im Gemeindehaus Wehdem 

Garteneinsatz an der Dielinger St. Marien-Kirche

Am Sonntag, 12. April, 
wurden in der St. Martini Kirche 
in Oppenwehe drei Jungen anläss-
lich ihrer Konfirmation von 

Pfarrerin Sigrid Mettenbrink ein-
gesegnet. Den Konfirmanden/
innen wurde die Urkunde mit 
ihren Konfirmationswort über-

reicht. 	
Mitgestaltet wurde der Gottes-
dienst vom Presbyterium.
Die Konfirmanden und Konfirman-

dinnen sind:
Davin Pinke
Toni Röhl
Elias Wittenbrink

Pfarrerin Melanie Grauer lädt ein, am 
4. Mittwoch im Monat von 19:30 
bis 21 Uhr gemeinsam die Bibel zu 
teilen und Bibeltexte (neu) zu entde-
cken. „Dabei wollen wir sie auch ins 
eigene Leben sprechen lassen und 

erkunden, was sie uns heute sagen, 
wo sie uns ansprechen und etwas in 
uns anrühren kann.“ Dafür soll die 
Methode des „Bibel teilens“ genutzt 
werden. Ein Reinschnuppern und ein 
Einstieg in die Gruppe sind jederzeit 

möglich.
Gerne die eigene Bibel mitbringen, 
um auch mal Querverweisen nach-
gehen zu können. Damit alle mit 
der gleichen Übersetzung arbeiten, 
werden aber auch immer Kopien des 

Textes bereitliegen.
Folgende Termine sind 2026 ge-
plant: 27. Mai, 17. Juni (eine Woche 
früher), 22. Juli, 23. September, 28. 
Oktober, 2. Dezember (eine Woche 
später)

„Viele Hände - schnelles Ende!“, 
so heißt es in einem Sprichwort, 
das am Freitag, 10. April, ab 15 
Uhr an der St. Marien-Kirche in 
Dielingen mit Leben erfüllt wurde.
In guter Zusammenarbeit von 
Mitgliedern des Presbyteriums, 
Anwohnern und Jugendlichen aus 
der Konfirmandengruppe Dielingen 
wurden die Außenanlagen von Un-
kraut und Laub befreit sowie die 
Büsche in Form geschnitten.
Zeitgleich ist das Denkmal der in 
den Weltkriegen gefallenen Sol-
daten von der Steinmetzin Claudia 
Tonscheck begutachtet worden, 
da es dringend gesäubert werden 
muss, damit die Schrift auf dem 

Gedenkstein wieder zu lesen ist 
und die Erinnerungskultur weiter-
hin an einem würdigen Ort ge-
pflegt werden kann
Bei dem gemeinsamen Arbeits-
einsatz konnten die Beteiligten 
erleben, dass Presbyterinnen und 
Presbyter der Kirchengemeinde 
Dielingen in ihrem vielfältigen eh-
renamtlichen Dienst nicht allein 
gelassen werden. Auch den An-
wohnern und Nachbarn am Kirch-
platz war und ist es ein Anliegen, 
diesen zu pflegen und als wert-
vollen Dorfmittelpunkt zu erhalten.
Der freiwillige Einsatz junger Men-
schen im Rahmen eines Konfirman-
denpraktikums ist besonders wert-
zuschätzen, da die Jugendlichen 
dafür sogar einen Nachmittag ihrer 
Osterferien geopfert haben.
Arbeit war genug für alle vor-
handen. Gut, dass in einer Pause 
warme und kalte Getränke sowie 
selbstgebackene Apfeltaschen und 
Muffins genossen werden konnten, 
die von der Baukirchmeisterin Re-
nate Quebe für diesen Einsatz ge-
backen und spendiert worden sind.
Am Ende des gemeinsamen Diens-
tes konnten alle Mitwirkenden 
stolz auf das Erreichte sein und 
sich miteinander darüber freuen, 
dass der Kirchengrund rechtzeitig 
zur Konfirmation in Dielingen in 
neuem Glanz erstrahlt.
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Kath. Kirche, Zu den Heiligen Engeln, Lemförde
Gottesdienstzeiten

Musikalische 
Andacht in 
Wehdem
Der Kirchen- und Posaunenchor la-
den zu einer musikalischen Andacht 
am Sonntag, 3. Mai, um 16 Uhr, in 
die Kirche ein. Mit swingenden und 
klassischen Werken und gemeinsa-
men Chorälen von Paul Gerhardt 
möchten wir eine fröhliche Andacht 
feiern.

Sonntag, 26. April
11 Uhr - Hochamt
Dienstag, 28. April
18 Uhr - Hl. Messe
Sonntag, 3. Mai
11 Uhr - Wortgottesfeier mit Kom-
munionausteilung
Dienstag, 5. Mai
15 Uhr - Hl. Messe anschl. Senioren-
treffen im Gemeinderaum
Freitag, 8. Mai
18 Uhr - Maiandacht
Sonntag, 10. Mai
11 Uhr - Hochamt mit Erstkommu-
nion
Dienstag, 12. Mai

17 Uhr - Dankmesse der Erstkom-
munionkinder
Donnerstag, 14. Mai - Christi 
Himmelfahrt
11 Uhr - Hl. Messe
Sonntag, 17. Mai

11 Uhr - Hochamt
Dienstag, 19. Mai
18 Uhr - Hl. Messe
Sonntag, 24. Mai - Pfingstsonn-
tag
11 Uhr - Hochamt

Dienstag, 26. Mai
18 Uhr - Hl. Messe
Freitag, 29. Mai
18 Uhr - Maiandacht
Sonntag, 31. Mai
11 Uhr - Hochamt
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Stemweder Kirchengemeinden

Gottesdienste
26. April - Jubilate
10 Uhr - Festgottesdienst anl. der 
Konfirmation mit dem Kirchen- 
und Posaunenchor in der Kirche 
Wehdem (Pfrin. M. Grauer)
11 Uhr - Gottesdienst in der St. 
Marien-Kirche Dielingen (Prädi-
kant E. Abrams)
11 Uhr - Kindergottesdienst in 
der Johanneskapelle Twiehausen 
(Pfrin. S. Mettenbrink und Kigo-
Team)
Wer einen online-Gottesdienst 

feiern möchte, kann auf dem 
Youtube-Kanal des Kirchenkrei-
ses Angebote finden: www.you-
tube.com/channel/UCR91Lz5U-
8aPX6_0R3j3Vd4g
Termine/Veranstaltungen
Wehdem
Sonntag, 3. Mai, 16 Uhr musikali-
sche Andacht in der Kirche (siehe 
separater Text)
Gruppenangebote für Kinder 
und Jugendliche
Montags von 15:30 Uhr bis 
17:30 Uhr Kids OT „Offene Tür“ 

für Kinder im Grundschulalter im 
Gemeindehaus Levern (Motto: 
Regenbogen)
Montags von 18 Uhr bis 22 Uhr 
Jugendtreff im Jugendkeller Ge-
meindehaus
Freitags von 17:15 Uhr bis 18:45 
Uhr Jungschar für Mädchen und 
Jungen von 6-12 Jahren im Ge-
meindehaus Wehdem
Freitags von 18 Uhr bis 22 Uhr 
Jugendtreff im Gemeindezentrum 
Haldem
In den Schulferien finden keine 
Gruppenstunden statt.
Ansprechpartner für alle Grup-
pen: Jugendrefrent Michel Meier 
(Tel. 0151 70592398 oder michel.
meier@ekvw.de)
Veranstalter: CVJM und Ev. Ju-
gend im Kirchenkreis Lübbecke
Gruppen, Kreise, Chöre vom 
24. bis 30. April
Dielingen/Haldem
Freitag: 20 bis 22 Uhr Badmin-
tontraining (CVJM) in der Zwei-
fach-Sporthalle in Dielingen, An-
sprechpartner Martin Holtkamp 
(martin-holtkamp@web.de)
Montag: 19:30 bis 21 Uhr 
WWJD-Gruppe des CVJM für 
Jugendliche ab 17 Jahre im Ge-
meindezentrum Haldem (14-tägig, 
Ansprechpartner Eduard Abrams 
0160/96687806); 20 bis 22 Uhr 
Badmintontraining (CVJM) in der 
Zweifach-Sporthalle in Dielingen, 

Ansprechpartner Martin Holtkamp 
(martin-holtkamp@web.de)
Dienstag: 15 bis 17 Uhr Alten-
stube im Bürgerhaus in Dielingen; 
17 Uhr Konfirmandenunterricht im 
Gemeindezentrum Haldem
Mittwoch: 16 bis 17 Uhr Kinder-
chor im Gemeindezentrum Haldem 
(ab 5 Jahren) -Informationen bei 
Sabrina Dresa Tel. 0179/1304817
Donnerstag: 15:30 bis 17 Uhr 
Eltern-Kind-Gruppe für Eltern 
und ihre Kinder in den ersten 
beiden Lebensjahren im Ge-
meindezentrum HAI (CVJM) - In-
formationen bei Lea Gomer Tel. 
0151/10523525 oder Emilie Jan-
zen 0173/7362592
Levern
Dienstag: 16:30 Uhr Konfirman-
denunterricht für den neuen 
Jahrgang startet; 19:45 Uhr Chor 
Pantarhei
Donnerstag: 20 Uhr Chor Herz-
töne
Freitag: 19:30 Uhr Posaunenchor-
probe
Oppenwehe
Dienstag: 15 Uhr Konfirmanden-
unterricht startet für den neuen 
Jahrgang; 19 Uhr Posaunenchor; 
20 Uhr Tischharfen I
Mittwoch: 14:30 Uhr Krabbel-
gruppe; 14:45 Uhr Flötengruppe; 
17 Uhr Tischharfen II
Wehdem
Montag: 19:30 Uhr Posaunen-
chor-Probe (Infos Dimuth van der 
Bent)
Dienstag: 15 Uhr Konfirmanden-
unterricht
Donnerstag: 19 Uhr Kirchenchor-
Probe (Infos Dimuth van der Bent)
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Hinein in die Spargelsaison
Herausforderungen und neue Angebote auf dem Spargelhof Winkelmann 

Henning Büttemeyer, Friedrich Winkelmann und Andreas Löbke 
(v.li.) freuen sich, dass der Spargel geerntet werden kann.

Mit Geschick wird er Spargel gestochen. Henning Büttemeyer 
bei der Arbeit.

Der Hofladen auf dem Spargelhof Winkelmann bietet alles, was 
zum leckeren Spargelgericht dazugehört, weiß Markus Winkelmann. 

Gerade gewachsen - Spargel 
in Bestform.

TONNENHEIDE (hm). Mit den ersten 
warmen Frühlingstagen ist auf dem 
Spargelhof Winkelmann in Tonnen-
heide die Spargelsaison offiziell ge-
startet. Seit Anfang April wird hier 
wieder täglich frisch gestochen und 
das noch bis zum 24. Juni. Doch der 
diesjährige Auftakt steht nicht nur 
im Zeichen der Ernte sondern auch 
unter wirtschaftlichen Druck.
Steigende Dieselpreise und höhe-
re Löhne für Saisonarbeitskräfte 
stellen den Betrieb vor große He-
rausforderungen. Vom Einsatz der 
Erntemaschinen bis hin zur Kühlung 
und zum Transport des königlichen 
Gemüses sind viele Arbeitsschritte 
energieintensiv. Gleichzeitig sind 
die Personalkosten deutlich gestie-
gen. „Die Belastungen sind spür-
bar, aber wir bieten unseren Gästen 
und Kunden selbstverständlich die 

gewohnte Qualität“, sagt Friedrich 
Winkelmann, der gemeinsam mit 
seinem Bruder Ernst-August und sei-
nem Sohn Markus das Unternehmen 
leitet. Nur wenig habe sich der Kilo-
Preis für Spargel im Hofladen oder an 
den rund 60 Verkaufsständen nach 
oben bewegt. Besondere Angebote 
gebe es weiterhin. „Da hat sich nichts 
verändert im Vergleich zum Vorjahr“, 
bekräftigen die Winkelmanns.
Für den Hofladen sowie für die zahl-
reichen Verkaufsstände wird aktuell 
noch Personal gesucht. Interessierte 
können sich direkt auf dem Spargel-
hof melden. Trotz dieser schwierigen 
Rahmenbedingungen bleibt der Spar-
gelhof ein beliebtes Ausflugsziel für 
die Region. Wer gerne Zeit an der fri-
schen Luft verbringen möchte, findet 
hier weit mehr als nur frischen Spar-
gel: in diesem Jahr plant der Hof erst-

mals an allen Wochenenden fröhliche 
Hoffeste für die ganze Familie. Mit be-
sonderen Aktionen wie Sommerkino, 
dem „Tolle-Knollen-Fest“, einem Ho-
nigtag oder einem Beerentag soll für 
Abwechslung gesorgt werden - ein 
Angebot das sowohl Feinschmecker 
als auch Familien anspricht. Auch 
kulinarisch wird einiges geboten der 
frischgestochene Spargel aus eige-
nem Anbau ist täglich im Hofladen 
erhältlich und kann außerdem in der 
Spargeldiele oder draußen im Bier-
garten genossen werden. Ab etwa 
Mitte Mai ergänzen Erdbeeren und 
Heidelbeeren aus eigenem Anbau das 
Angebot und sorgen für zusätzliche 
saisonale Vielfalt.
Für Kinder gibt es auf dem Hof eben-
falls viel zu entdecken. Ein neu ge-
stalteter Abenteuerspielplatz lädt mit 
viel Platz zum Toben ein - inklusive 
eines noch größeren Hüpfkissens, 
eines Rutschenturms und eines Klet-
terparks. Ein weiteres Highlight wirft 
bereits seine Schatten voraus: später 
im Jahr soll erstmals eine große Kür-
bisausstellung stattfinden. In allen 

Farben, Formen und Größen werden 
Kürbisse präsentiert - darunter auch 
beeindruckende, überdimensional 
große Figuren, die vollständig aus 
den herbstlichen Früchten gestaltet 
sind.
So verbindet der Spargelhof Win-
kelmann in Tonnenheide auch in 
diesem Jahr traditionelle Landwirt-
schaft mit modernen Freizeitange-
boten und bleibt trotz steigender 
Kosten ein wichtiger Treffpunkt 
für Genießer und Familien aus der 
Region.
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Old- und Youngtimertreffen an der Leverner Mühle
Am 3. Mai ist das Mühlengelände Treffpunkt für Liebhaber  
klassischer Fahrzeuge und für Familien

Auch ganz besondere Fahrzeuge 
waren schon auf dem Gelände

Mühle sind geöffnet, historische 
Technik wird vorgeführt und für 
beste Stimmung sorgt die Band 
„Papa Beat“ mit Live-Musik aus 
allen Jahrzehnten.
Auch Familien kommen auf ihre 
Kosten: Neben einem abwechs-
lungsreichen gastronomischen 
Angebot und kostenloses Kinder-
schminken lädt insbesondere der 
neu gestaltete, moderne Spiel-
platz die jüngsten Gäste zum 
Spielen und Verweilen ein.
Das Old- und Youngtimertreffen 
verbindet Technik, Tradition und 
Gemeinschaft - und macht die 
Leverner Mühle einmal mehr zu 
einem attraktiven Ausflugsziel für 
Groß und Klein.

	 Anzeige

Sehr geehrte Damen und Herren,
liebe Freundinnen und Freunde des 
Deutschen Windkraftmuseums,
hiermit laden wir herzlich zum Tag 
der Erneuerbaren Energien am 
25. April 2026 in das Deutsche 
Windkraftmuseum ein. An diesem 
Tag erinnern wir an die Reaktorkatas-
trophe in Tschernobyl vor 40 Jahren 
und wollen damit auf die Wichtigkeit 
der Erneuerbaren Energien hinweisen.
Freut Euch auf einen spannenden und 
informativen Tag rund um die Themen 
Energiewende, Windenergie, nachhal-
tige Technologien und zukunftsfähige 
Energiekonzepte. Zwischen 11:00 
und 17:00 Uhr erwartet Sie ein 
abwechslungsreiches Programm mit 
hochkarätigen Fachvorträgen sowie 
die Möglichkeit zum Austausch mit 
Expertinnen und Experten aus der 
Praxis.
Programmübersicht
11:00 Uhr - Begrüßung und Er-
öffnung
Friedrich Bosse (Deutsches Windkraft-
museum e.V.)
11:15 Uhr - Vom Stromerzeuger 
zum Energiemanager
Karsten Bommelmann (Hilker Solar 
GmbH, Rahden)
12:00 Uhr - Geldanlage mit Bür-
gerenergie
Reinhard Ernst (Öko-Energie Huntetal 
eG)
12:45 Uhr - Wärmepumpe im 

Altbau - Effizient und sinnvoll?
Matthias Gering (Verbraucherzentrale 
NRW, Minden)
13:30 Uhr - Tschernobyl - 40 Jah-
re und kein Ende
Wolfgang Fischer (Heim-statt Tscher-
nobyl e.V., Oberbauerschaft)
14:15 Uhr - Pause und Museums-
führung
Wilfried Winkelmann (Deutsches 
Windkraftmuseum e.V.)
15:00 Uhr - Förderung und Sa-
nierung im Altbau
Sarhad Agam (IBA Energieberatung, 
Rahden)
15:45 Uhr - Die Wende der Ener-
giewende
Klaus Kuhnke (Solarenergieverein 
Osnabrück)
16:30 Uhr - Visualisierung von 
Windenergie
Gerhard Hinnah (Aratall GmbH und 
Hasewind Osnabrück)
Der Tag bietet nicht nur fundiertes 
Fachwissen, sondern auch wertvolle 
Einblicke in aktuelle Entwicklungen 
und praktische Lösungen für die Zu-
kunft der Energie. Alle Interessierten 
sind herzlich willkommen.
Wir freuen uns darauf, Euch im Deut-
schen Windkraftmuseum begrüßen zu 
dürfen und gemeinsam mit dir einen 
inspirierenden Tag zu verbringen.
Mit freundlichen Grüßen
Das Team des Deutschen Windkraft-
museums e.V.

Historische Fahrzeuge an der 
Mühle. Foto: Dieter Knochen-
schild

Am ersten Sonntag im Mai (3. 
Mai) wird das Mühlengelände in 
Levern von 11 bis 18 Uhr wieder 
zum Treffpunkt für Liebhaber klas-
sischer Fahrzeuge und für Fami-
lien aus der ganzen Region. 
Beim Old- und Youngtimertreffen 
erwartet die Besucher eine viel-
fältige Ausstellung historischer 
Autos, Motorräder und besonde-
rer Raritäten.
In diesem Jahr werden gleich fünf 
Preise für besonders sehenswerte 
Fahrzeuge ausgelobt - ein zusätz-
licher Anreiz für Teilnehmer und 
Besucher, die schönsten Klassiker 
zu entdecken.
Eingebettet in den traditionellen 
Mahl- und Backtag bietet die Ver-
anstaltung weit mehr als „nur“ 
Fahrzeuge: Die Gebäude der 

Das besondere Fahrzeug in 2025

Tag der Erneuerbaren Energien 
im Windkraftmuseum 
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Rundumschutz für Ihre Markise 

Kassettenmarkise ERHARDT KD

›  Sonnenschutz für jeden Geschmack
› zeitlose und elegante Formen
› hochwertige Materialien aus Aluminium und Edelstahl garantieren 
höchste Langlebigkeit

› Optional erhältliche Zusatzausstattungen, z.B. Lichtelemente

BUNT IN DEN FRÜHLING STARTEN
MIT DEN MARKISEN VON ERHARDT

Wir als Fachpartner beraten Sie gerne:

Lemförder Fenster- und Rolladenvertrieb
G. REIMANN & SOHN GbR
Groß- und Einzelhandel
49448 LEMFÖRDE · Hageweder Str. 31
Telefon 05443-1961 · Fax 05443-2984
info@lemfoerder-rolladen.de · www.lemfoerder-rolladen.de

SoVD Oppenwehe unter-
nimmt Tagesausflug
Schifffahrt von Minden nach Bad Oeynhau-
sen mit anschließender Stadtrundfahrt für 
den 23. Juli geplant

Die größte Freude ist doch 
die, die man teilt
Ihr wohnt in Oppenwehe und habt Nach-
wuchs bekommen?

Oppenwehe/Minden. Der SoVD Op-
penwehe fährt am Donnerstag, 23. 
Juli, nach Minden, dort steigen wir 
auf`s Schiff und fahren nach einer 
Schleusung die Weser aufwärts 
durch Porta bis nach Rehme, einem 
Ortsteil von Bad Oeynhausen.
Dort werden wir von der „Minna“ 
einem Bimmelbähnchen abgeholt 
und zum Kurpark gefahren incl.einer 
Stadtrundfahrt. Anschließend haben 
wir dort einen eineinhalb Stunden 
langen Aufenthalt.
Um 15:30 Uhr werden Sie mit dem 
Bus wieder ab Bad Oeynhausen am 

Busbahnhof zum Ausgangsort zu-
rück gefahren.
Auf dem Schiff wird ein kleines Früh-
stück mit Kaffee oder Tee gereicht.
Abfahrt in Oppenwehe an der Bock-
windmühle um 8 Uhr. Ankunft gegen 
17 Uhr an der Bockwindmühle, wo 
es einen Imbiss geben wird.
Der Preis beträgt 70 Euro pro Person 
auf das Konto der Volksbank
Verwendung: SoVD Tagesauflug
Kontonummer: DE 89 4909 2650 
0040 5016 00
Bitte bis zum 30. Juni berweisen. 
Überweisung gleich Anmeldung.

WIR in Oppenwehe e.V. schenken 
euch zur Geburt eures Kindes einen 
personalisierten Gartenstorch.
Stellt den Storch einfach in euren 
Garten, oder vor euer Haus und be-
schriftet ihn mit dem Namen eures 
Kindes. So sieht jeder der vorbei-

kommt: Hier wohnt ein neues Dorf-
kind!
Wie bekommt ihr euren Storch? 
Schickt uns eine Nachricht an wir@
oppenwehe.de. Wir freuen uns dar-
auf, viele Störche in Oppenwehe zu 
sehen.
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Motto: „Klein pflanzen. Groß ernten.“ 
Die Gemüsegärtner laden für Sonntag, 3. Mai, wieder zu ihrem Jungpflanzenmarkt in die 
Bio-Gärtnerei nach Kalkriese ein

	 Anzeige

Wir packen eure „Sieben Sachen“! 
Nachhaltiges Einkaufen in der Region: Secondhand-Laden des DRK Stemwede feiert 

am 25. April sein fünfjähriges Bestehen

Ortrud Watermann berät mit 
Freude die Kunden des Stem-
weder Secondhand-Ladens 
„Sieben Sachen“. Foto: DRK

Wehdem. Der Secondhand-Laden 
„Sieben Sachen“ des DRK Stemwede 
feiert in diesem Jahr sein fünfjähriges 
Bestehen. Seit seiner Gründung im 
Jahr 2020 hat sich das Geschäft zu 
einer beliebten Anlaufstelle für nach-
haltiges Einkaufen in der Region ent-
wickelt.
Das Sortiment des Ladens ist vielfältig 
und bietet für viele Bedürfnisse etwas 
Passendes. Kundinnen und Kunden fin-
den dort gut erhaltene Damen-, Her-
ren- und Kindermode sowie Schuhe.
Darüber hinaus gehören auch Haus-
haltstextilien, verschiedene Hauswa-
ren und Spielzeug zum Angebot. Viele 
Menschen aus der Region nutzen die 

Möglichkeit, hochwertige Second-
hand-Artikel zu entdecken und gleich-
zeitig einen Beitrag zu Nachhaltigkeit 
und Wiederverwendung zu leisten.
Auf die vergangenen fünf Jahre blickt 
das Team des DRK Stemwede mit gro-
ßer Zufriedenheit zurück. 
Möglich gemacht wurde der Betrieb 
vor allem durch das Engagement zahl-
reicher ehrenamtlicher Helferinnen 
und Helfer.
Der Geburtstag soll nun ge-
meinsam mit der Öffentlichkeit 
gefeiert werden. Und zwar am 
Samstag, den 25. April, von 10 
bis 15 Uhr auf dem Gelände des 
DRK Stemwede, Steinkamp 18 in 

Wehdem.
Neben dem regulär geöffneten Shop 
wird es auch ein Hofshopping geben, 
bei dem Besucherinnen und Besu-
cher in entspannter Atmosphäre 
stöbern können.
Auch für Familien ist gesorgt: Für 
Kinder steht eine Hüpfburg bereit. 
Zudem wird für das leibliche Wohl 
der Gäste gesorgt, sodass einem 
gemütlichen Besuch nichts im Wege 
steht.
Das DRK Stemwede lädt alle Inter-
essierten herzlich ein, vorbeizukom-
men, mitzufeiern und das vielfältige 
Angebot des Secondhandladens 
kennenzulernen.

Schon im vergangenen Jahr kamen über 5.000 Besucherinnen 
und Besucher, um sich mit Tomaten, Paprika, Gurken, Zucchini und 
zahlreichen Küchenkräutern einzudecken.

Kalkriese. Die Gemüsegärtner laden 
für Sonntag, 3. Mai, wieder zu ihrem 
Jungpflanzenmarkt in die Bio-Gärt-
nerei nach Kalkriese ein.
Bereits zum siebten Mal verwandelt 
sich das Gelände in einen Treffpunkt 

für Hobbygärtner, Familien und alle, 
die Lust auf Gärtnern haben. Unter 
dem diesjährigen Motto „Klein 
pflanzen. Groß ernten.“ dreht sich 
alles um kräftige Bio-Jungpflanzen.
Schon im vergangenen Jahr kamen 

über 5.000 Besucherinnen und Be-
sucher, um sich mit Tomaten, Pap-
rika, Gurken, Zucchini und zahlrei-
chen Küchenkräutern einzudecken. 
Auch 2026 erwartet die Gäste wie-
der eine große Auswahl für Beet, 
Balkon und Hochbeet.
Ein Großteil der Pflanzen stammt 
direkt aus der Bio-Gärtnerei in 
Kalkriese. Dort werden sie ohne 
chemisch-synthetische Pflanzen-
schutzmittel und mit viel Handarbeit 
großgezogen. Die Gemüsegärtner 
setzen konsequent auf kontrollierte 
Bio-Qualität und nachhaltige An-
zucht. Ziel sei es, robuste Pflanzen 
anzubieten, die im heimischen Gar-
ten gut anwachsen und später eine 
reiche Ernte bringen.
Der Jungpflanzenmarkt ist jedoch 
mehr als ein reiner Verkaufsmarkt. 
Das Gärtnerteam steht vor Ort für 
persönliche Beratung zur Verfügung 
und gibt praktische Tipps rund um 

Pflanzzeitpunkt, Standortwahl und 
Pflege.
Gerade im Mai, wenn die Eisheili-
gen noch für kühle Nächte sorgen 
können, sei fachkundiger Rat be-
sonders gefragt. Viele Gäste nutzen 
den Markt als Ausflug für die ganze 
Familie.
Zwischen Gewächshäusern und 
Pflanztischen entsteht eine beson-
dere Atmosphäre. Mit ihrem dies-
jährigen Motto „Klein pflanzen. 
Groß ernten.“ bringen die Gemü-
segärtner auf den Punkt, worum es 
ihnen geht: Wer auf gesunde, kräf-
tige Jungpflanzen in Bio Qualität 
setzt, legt den Grundstein für eine 
erfolgreiche und geschmackvolle 
Gartensaison.
Beim 7. Jungpflanzenmarkt in 
Kalkriese sind Gartenfreunde da-
für genau an der richtigen Adresse. 
Adresse: Alte Heerstraße 20, 49565 
Bramsche
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Maibaumfest in Westrup 

Vereinsabend am  
Donnerstag, 30. April
Allgemeiner Schützenverein Hollwede 
1921 e.V.

Am Donnerstag, 30. April, findet in 
Westrup das Maibaumfest statt. Die 
Westruper Maibaumfreunde laden 
dazu herzlich an den Westruper Dorf-

platz am Glockenturm ein. Die Veran-
staltung beginnt um 18 Uhr mit dem 
traditionellen Aufstellen des Maibau-
mes. Für das leibliche Wohl ist gesorgt.

Die Veranstaltung beginnt um 18 Uhr mit dem traditionellen Auf-
stellen des Maibaumes am Westruper Glockenturm (Archiv-Foto 
aus 2017).

Der Hollweder Schützenverein lädt 
alle Vereinsmitglieder zum Vereins-
abend am Donnerstag, 30. April, 
ab 19 Uhr im und am Dorfgemein-
schaftshaus in Twiehausen herzlich 
ein. Begonnen wird dann mit dem 
Ausschießen des Wilhelm-Piel-Ge-
dächtnispokals und des Damen-
pokals für alle Schützinnen und 
Schützen auf dem Luftgewehrstand. 
Außerdem werden hier auch an die-
sem Abend die Vereinsmeister der 
Traditionsschützen im Wettkampf er-

mittelt. Etwas später schießen dann 
die ehemaligen Könige, Jungkönige 
und Königinnen auf die bewährten 
kleinen Adler um jeweils ihre „Kö-
nig der Könige“ zu küren. Die Ver-
leihung der Pokale erfolgt dann im 
Anschluss. In und am Dorfgemein-
schaftshaus werden Getränke zu 
günstigen Preisen und Leckeres vom 
Grill angeboten. Die aktiven Mitglie-
der sollten in Uniform erscheinen, es 
sind aber natürlich alle Mitglieder 
herzlich willkommen.
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Der Schützenverein  
Drohne informiert

Zielsportolympiade begeistert die Kinder

Zielsport-Olympioniken mit dem Betreuerteam

Oppenwehe, 10. April. Spiel, Spaß und 
sportlicher Ehrgeiz standen im Mittel-
punkt der diesjährigen Zielsportolym-
piade im Schießsportzentrum Oppen-
wehe. In enger Zusammenarbeit der 
Schützenvereine Hollwede, Oppenwe-
he und Westrup wurde zum Ende der 
Osterferien ein abwechslungsreiches 
Angebot im Rahmen der Osterferien-
spiele Stemwede auf die Beine gestellt.
Insgesamt 24 Kinder im Alter von 8 
bis 12 Jahren aus Stemwede und Um-
gebung nahmen mit großer Begeiste-
rung an der Veranstaltung teil. Nach 
einem ersten Kennenlernen starteten 
die jungen Teilnehmer in ein vielsei-
tiges Programm mit insgesamt zehn 
spannenden Stationen.
Besonders die modernen Lichtpunkt-
Sportgeräte sowie das Blasrohrschie-
ßen sorgten für viel Abwechslung und 
boten einen kindgerechten Einstieg in 
die Welt des Zielsports. Beim Biathlon 
konnten die Kinder ihr Talent im Treffen 
unter Beweis stellen, während an wei-

teren Stationen die Ringwertung für 
zusätzlichen sportlichen Anreiz sorgte.
Doch nicht nur Zielgenauigkeit war 
gefragt: Auch Geschicklichkeitsspiele 
gehörten zum Programm und forder-
ten Gleichgewichtssinn sowie Hand-
Auge-Koordination. So erhielten die 
Kinder einen umfassenden Einblick in 
die vielfältigen Anforderungen dieses 
Sports.
Am Ende des gelungenen Nachmittags 
wurden alle Teilnehmer mit Urkunden 
ausgezeichnet. Aus der Gesamtwer-
tung gingen zudem drei strahlende 
Sieger hervor, die sich über besondere 
Anerkennung freuen durften.
Das Organisationsteam zeigte sich 
rundum zufrieden und verfolgt mit 
der Veranstaltung ein klares Ziel: den 
Zielsport weiter bekannt zu machen 
und junge Menschen dafür zu begeis-
tern. Die umliegenden Vereine hoffen, 
durch solche Aktionen neue Kontakte 
zu knüpfen und den Nachwuchs für 
ihren Sport zu gewinnen.

Teilnahme am Schützenfest in 
Reiningen
Am Samstag, 9. Mai, nimmt der 
Schützenverein Drohne traditionsge-
mäß am Schützenfest seines Nach-
barvereins Reiningen teil. Antreten 
ist um 19:15 Uhr am Eingang zum 
Festplatz, der Einmarsch ins Festzelt 
ist um 19:30 Uhr geplant. Vorstand 
und Majestäten hoffen auf eine gute 
Beteiligung.
Vereinsmeisterschaft mit Be-
dingungsschießen.
Im Mai und Juni richtet der Schüt-
zenverein Drohne wieder seine Ver-
einsmeisterschaft inklusive Bedin-

gungsschießen aus. Dafür stehen 
dieses Jahr die folgenden Termine 
zur Verfügung:
Für die Schützendamen: 5. Mai, 12. 
Mai, 19. Mai, 26. Mai, 2. Juni, 9. Juni 
mit Abschluss.
Für die Herren: 7. Mai, 21. Mai, 28. 
Mai, 11. Juni, 18. Juni, 26. Juni mit 
Abschluss.
Wie jedes Jahr besteht die Möglich-
keit sowohl für die Damen als auch 
die Herren, alle genannten Termine 
zu nutzen. Alle Vereinsmitglieder 
sind herzlich eingeladen teilzuneh-
men. Der Vorstand hofft auf eine 
gewohnt gute Beteiligung.
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	 Anzeige

Adrenalin, Schnäppchen & Plüschtier-Jagd: 
Der Dammer Frühjahrsmarkt startet durch!

Damme, April 2026 - Wenn der 
Duft von gebrannten Mandeln in der 
Luft liegt und das „Air Gate“ mutige 
Passagiere in den Himmel katapul-
tiert, dann ist es wieder so weit:
Damme feiert seinen traditionellen 
Frühjahrsmarkt! Vom 24. bis 26. 
April verwandelt sich die Innenstadt 
in eine pulsierende Erlebnismeile für 
die ganze Region.
Der Mega-Start: Familientag mit 
Spar-Garantie
Der Freitag steht ganz im Zeichen der 
Familien. Ab Marktbeginn heißt es an 
den Fahrgeschäften: „1 x zahlen, 2 
x fahren!“ Ob rasante Runden im 
Disco Dance oder Action im Auto-
Scooter - hier kommt jeder auf sei-
ne Kosten, ohne den Geldbeutel zu 
sprengen. Auch die Spielbuden und 
Imbissstände locken mit speziellen Er-
mäßigungen. Um 18:00 Uhr wird es 
offiziell: Ausschussvorsitzender Denis 
Vugrek eröffnet das Spektakel. Den 
traditionellen Fassanstich übernimmt 
Bürgermeister Mike Otte mit gewohnt 
sicherem Hammerschlag und läutet 
damit die große „After-Work-Par-
ty“ ein. Musikalisch wird der Frühling 
standesgemäß vom Dammer Kinder-
chor begrüßt.
Samstag: Das Jagdfieber bricht 
aus!
Um 14:00 Uhr verwandelt sich der 
Festplatz in ein Revier für kleine De-
tektive. Bei der beliebten „Plüsch-
tierjagd“ müssen geschickte Ver-
stecke gefunden werden. Wer fünf 
von sechs Kuschelfreunden entdeckt, 
landet im Lostopf der großen Tombo-
la (Auslosung um 18:00 Uhr an der 
Scheune Leiber). Dank des HGV war-
ten tolle Preise auf die Gewinner - und 
leer geht hier garantiert niemand aus!
Sonntag: Frühjahrs-Singen, Floh-
markt-Fieber & Shopping-Sonn-

tag
Der Sonntag gehört den Schnäppchen-
jägern. Ab 09:00 Uhr startet der riesige 
Innenstadtflohmarkt. Besonders cool: 
Auf der Großen Straße und der Müh-
lenstraße gibt es exklusive, kostenlose 
Bereiche für Kinder und private Händler. 
So können die Nachwuchshändler in 
Ruhe ihre Schätze feilbieten. Direkt im 
Anschluss laden die Dammer Geschäf-
te zum verkaufsoffenen Sonntag 

ein - die perfekte Gelegenheit, um in 
entspannter Atmosphäre nach neuen 
Lieblingsteilen zu stöbern.
Ein klangvolles Highlight erwartet die 
Besucher am Sonntag: Das Früh-
jahrs-Singen verbindet Tradition mit 
Moderne. Der Auftakt erfolgt feierlich 
im Hochamt in der Kirche, bevor die mu-
sikalische Reise am Nachmittag in der 
Scheune Leiber ihren Höhepunkt findet.
Freuen Sie sich auf stimmgewaltige Auf-

tritte vom Kirchenchor, dem MGV 
Harmonia, dem MGV Vörden 
und der Gruppe „Just Sing“ aus 
Dinklage. Ein Muss für alle Musik-
liebhaber!
Action-Check: Karussell-Premie-
re und Becherspiel
Auf dem Festplatz wartet dieses Jahr 
ein echtes Highlight: Das Hochfahr-
geschäft „Air Gate“ feiert Premiere! 
Wer es lieber rasant und feucht-fröh-
lich mag, ist beim legendären Be-
cherspiel im „Disco Dance“ genau 
richtig - ein Riesenspaß für Fahrgäste 
und Zuschauer gleichermaßen.
Service-Info: Damme macht es 
Besuchern leicht: Ausreichend Park-
plätze sind vorhanden.
Wer mit dem Rad kommt, nutzt den 
kostenlosen, bewachten Fahrradpark-
platz direkt auf dem Rathausvorplatz.
Kommen, Staunen, Genießen - 
Wir sehen uns auf dem Dammer 
Frühjahrsmarkt!
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	 Anzeige

Kardiologischer Reha-Sport für Ihr Herz ab 4. Mai 
Montags von 16 bis 17 Uhr im Therapiezentrum Levern

Die Herzsportgruppe wird vom Verein Reha Aktiv Levern e.V. 
durchgeführt. Übungsleiterin ist Heike Tiemann (Physiothera-
peutin) und betreuender Arzt Dr. Kühne.

Levern. Unsere Herzsportgrup-
pe bietet Ihnen ein sicheres und 

effektives Training, speziell für 
Menschen mit Herz-Kreislauf-Er-

krankungen oder nach einer kar-
diologischen Behandlung. Unter 
fachlicher Anleitung trainieren 
Sie in einer motivierenden Grup-
pe und stärken Schritt für Schritt 
Ihre Gesundheit. Das Training fin-
det je nach Wetter und Trainings-
inhalt drinnen in der Halle oder 
draußen an der frischen Luft statt 
und sorgt so für abwechslungs-
reiche Bewegung. Das Training 
ist Teil des Rehabilitationssports 
und wird in der Regel von den 
Krankenkassen übernommen. Eine 
Herzsportverordnung umfasst üb-
licherweise 90 Übungseinheiten, 
die innerhalb von 24 Monaten 
absolviert werden sollten.
So können Sie teilnehmen:
1.	 Ihr Arzt stellt eine Reha-Sport-

Verordnung aus.
2.	 Melden Sie sich damit bei uns 

im Therapiezentrum Levern 
an.

3.	 Die Verordnung von Ihrer 
Krankenkasse genehmigen 
lassen.

4.	 Danach können Sie direkt 
mit dem Herzsport starten.

Gemeinsam aktiv für Ihre Herz-
gesundheit: In einer angeneh-
men Atmosphäre unterstützen 
wir Sie dabei, wieder mehr Be-
wegung in Ihren Alltag zu brin-
gen und langfristig etwas für 
Ihre Gesundheit zu tun.
Jetzt informieren und anmelden 
- wir freuen uns auf Sie!
Montags | 16:00 - 17:00 Uhr 
im Therapiezentrum Levern, Am 
Heilbad 26, 32351 Stemwede, 
Tel. 05745/300047, WhatsApp 
05745/300049, Mail: physio@
therapiezentrum-levern.de
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Mobil: 0170 -3 32 38 07

·  Pflasterarbeiten ·  Gartengestaltung
·  Wurzelfräsen ·  Grabpflege

·  Baum- u. Kronenpflege ( bis 30m)

·  Freiflächen (Photovoltaik)
   freischneiden
·  Baumkontrolle u. Artenschutz

·  Heckenschnitt ·  Zaunbau

Forst- und Gartenservice
Elke Lepa35

1. Mai

Jeden ersten Sonntag im Monat
und Feiertage von 12 -18 Uhr

10-18 Uhr

1.5., 3.5., 14. 5 .5.

Bratwurst vom Grill

Das Dorfpokalschießen fand am 22. März statt

Insgesamt nahmen 16 Mann-
schaften teil.
Den Dorfpokal für sich entschei-
den konnte die Mannschaft „2 
Könige Jung, 2 Alt“ mit den Schüt-
zenInnen Martin Boelk, Stefan 
Kettler,Andreas Dünn und Simon 
Kellermann.
Zweiter wurde die Mannschaft 
„HBW +Nachbarschaftshilfe“ mit 
den SchützInnen Mario Brinkmei-
er, Jörn Stubbe, Michael Jürgens 
und Cord Flothmeyer. Den Dritten 
Platz holte sich die Mannschaft 
„Service-Team Ilweder Hof“ mit 
den SchützenInnen Angelika und 
Wolfgang Rosengarten, Martin 
Volkening und Marek Hekemeier. 
Auf den weiteren Plätzen folgten 
Hofstaat Ex-Vize Papst, Hofstaat 
Jungschützen 2025/2026, Bun-
desliga Stammtisch, Die Vollern-
ter, Alte Garde, Damenschieß-
gruppe, Die Ballermänner, Die 
Löschis, Dartclub, Weckteam, Die 
Stockenten und zwei Kampfhähne, 
Tortenschnitten und Stammtisch 
Buck.
Den Pokal der Golden Mitte hat 
die Mannschaft „Alte Garde“ 

(Senioren SV Haldem) gewonnen.
Wertung Einzel
Bester Einzelschütze war Thorsten 
Geldmeyer aus der Mannschaft 
„Hofstaat Ex-Vize-Papst“ gefolgt 
von Wolfgang Rosengarten aus 
der Mannschaft „Service Team 
Ilweder Hof und Cord Flothmeyer 
aus der Mannschaft „HBW+Nach-
barschaftshilfe“.
Ergebnisse Jugenddorfpokal-
schießen
Es nahmen insgesamt drei Mann-
schaften teil.
Sieger wurde die Mannschaft 
„JayZoSi“ mit den SchützenInnen 
Jaydon Theiß, Zoey-Marie Gunia 
und Sinje Gunia.
Den 2. Platz erreichte die Mann-
schaft „Zielmeister“ mit den 
SchützenInnen Thea Kreyenhagen, 
Leni Stubbe und Hannes Kreyen-
hagen, gefolgt vom 3. Platz „Der 
wilde Streukreis“ mit den Schüt-
zenInnen Leonie Kettler, Mika 
Stubbe und Nico Kirchhoff
Den ersten Platz in der Einzelwer-
tung der SchülerInnen ergatterte 
sich Leni Stubbe vor Zoey-Marie 
Gunia und Sinje Gunia. Weitere 

Platzierungen: 4. Thea Kreyenha-
gen, 5. Hannes Kreyenhagen, 6. 
Jaydon Theiß, 7. Mika Stubbe.
Den ersten Platz in der Einzelwer-
tung der Jugend holte sich Nico 
Kirchhoff, gefolgt von Sophie 
Röttcher und Leonie Kettler.
Als bester Mannschaftsname ge-
wann die Mannschaft „Der wilde 
Streukreis“ einen Kino-Gutschein. 
Ausgesucht wurde der Name vom 
Altkönig Heike Kramer.
Gewinner „Er und Sie Pokal“:
Birthe und Thorsten Geldmeyer 
gefolgt von Anke und Uwe Fal-
termeier.
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Großer Protest in Wehdem
Stopp-Zeichen gegen KiBiz-Reform gesetzt

Christina Frobiter (Mitte) rief gemeinsam mit ihren Berufskolle-
ginnen und Kollegen zur Protestaktion auf.

Adman Balkan war mit seinen Söhnen Levian und Milian und seiner 
Partnerin Elina aus Oppendorf nach Wehdem gekommen. „Klar, 
sind wir bei so einer wichtigen Aktion dabei!“

Susanne Reimer mit Sohn Luis und Manuela Abrams mit Tochter 
Lia (v.l.) fanden es wichtig, die Aktion zu unterstützen.

Wehdem (hm). Mit einem eindrucks-
vollen Signal haben am Dienstag 
zahlreiche Kindertageseinrichtungen 
und Offene Ganztage (OGS) aus der 
Gemeinde gegen die geplante Reform 
des Kinderbildungsgesetzes (KiBiz) 
protestiert. Unter dem Motto „Wer 
uns nicht hört, der soll uns sehen“ 
versammelten sich am frühen Abend 
Hunderte Teilnehmer auf dem Sport-
platz in Wehdem. Dort formierten sich 
Kinder, Eltern und Fachkräfte zu einem 
großen Stopp-Schriftzug. Aus der Luft 
wurde das Bild von einem Drohnen-
piloten festgehalten - ein symbolträch-
tiges Zeichen, dass die Kritik an der 
geplanten Gesetzesänderung weithin 
sichtbar machen soll.
Im Mittelpunkt des Protests stand 
vor allem die Sorge um die Qualität 
der frühkindlichen Bildung. Der Flyer 
der Initiative „Wir sehen rot“ ver-
deutlichte die Kritik: die geplanten 
fünf Buchungszeitmodelle könnten 
zu einer „Bahnhofsatmosphäre“ 

mit ständigem Kommen und Gehen 
führen und den organisatorischen 
Aufwand stark erhöhen. Zugleich be-
fürchten die Einrichtungen finanzielle 
Nachteile. Da die Finanzierung weiter 
an Buchungszeiten gekoppelt bleibt, 
könnten flexible und kürzere Betreu-
ungszeiten zu weniger Einnahmen 
führen. Schon jetzt sei die Lage vieler 
Kitas angespannt, Vertretungen oft 
kaum umsetzbar. Kritisch gesehen 
wird auch das Modell aus Kern-und 
Randzeiten. Während Fachkräfte nur 
in Kernzeiten vorgesehen sind, sollen 
Randzeiten teils mit ungelerntem Per-
sonal abgedeckt werden. Fachkräfte 
warnen, dass wichtige Situationen im 
Alltag - etwa Ankommen, Mahlzeiten 
oder Elterngespräche - dadurch an 
Qualität verlieren könnten.
Darüber hinaus bestehen Sorgen 
um die Zukunft des Berufsbildes. Es 
wird befürchtet, das erfahrene Fach-
kräfte aus Kostengründen schwerer 
finanzierbar sind und Vollzeitstellen 

zugunsten von Teilzeitmodellen zu-
rückgehen könnten. Dies könne die 
Attraktivität des Berufs weiter schwä-
chen, mit möglichen Folgen bereits für 
Auszubildende, die ihre Perspektiven 
zunehmend kritisch hinterfragen.
Die Resonanz auf den Aufruf war groß. 
Viele Familien nutzten den kostenlosen 
Bustransfer zur Veranstaltung. Vor Ort 
gab es neben Informationsmaterial 
auch die Möglichkeit, direkt mit Mit-
arbeitenden der Einrichtungen ins Ge-
spräch zu kommen. Für das leibliche 
Wohl war ebenfalls gesorgt, sodass die 
Protestaktion nicht nur als politisches 

Statement, sondern auch als Ort des 
Austauschs und der Begegnung ge-
nutzt wurde.
Zum Abschluss der Veranstaltung be-
danken sich die Organisatoren bei al-
len Unterstützenden. Die Aktion habe 
gezeigt wie groß der Zusammenhalt 
in der Gemeinde sei, wenn es um die 
Zukunft der Kinder gehe. Mit dem 
weithin sichtbaren Stopp-Zeichen aus 
Menschen setzt Stemwede ein klares 
Signal an die Politik und macht deut-
lich: die Stimmen von Kindern, Eltern 
und Fachkräften sollen nicht nur ge-
hört, sondern auch gesehen werden.



|  19Stemweder Bote | 54. Jahrgang | Nr. 16 | Freitag, 24. April 2026 | Kw 17 | Rautenberg Media

Aus der Arbeit der Parteien Bündnis90 / Die Grünen

Frauen in die Stemweder Politik
GRÜNE erhöhen Frauenanteil im Rat der Gemeinde

Café Kinderwagen im Life House

Natur-Tour im  
Stemweder Berg

1. Mai 2026

Hüp burgHüp burg

Nach dem Ausscheiden von Thomas 
Ramm aus dem Rat, rückt bei BÜND-
NIS 90/DIE GRÜNEN eine Frau nach: 
Uta Lansing. Die 63jährige Diplom-
biologin arbeitet freiberuflich im Be-
reich Arten- und Gewässerschutz. Zu-
dem engagiert sie sich ehrenamtlich 
als Naturtrainerin und hat Erfahrung 
in der Kinder- und Jugendarbeit. Sie 
unterstützt die Gemeinde im Blüh-
streifenprojekt und möchte ihr Wissen 

und Können neben der Ausschussar-
beit nun auch im Rat einbringen. Dort 
wird sie die Fraktionsvorsitzende Uta 
Gesenhues (Schwerpunkte: Bildung, 
Umwelt, Generationsgerechtigkeit) 
und die stellvertretende Fraktionsvor-
sitzende Karola Große Burhoff-Ma-
tern (Gleichstellung der Frau, Kampf 
gegen Rechts, Transformation) unter-
stützen. Stemwede, bekannt für 
den geringsten Frauenanteil im 

Rat in NRW, hat es geschafft, von 
18% am Anfang der letzten Wahl-
periode zu 13,5% im heutigen Rat 
zurückzurudern. Die CDU startet mit 
zwei Frauen, die SPD mit einer, die 
FDP kommt mal wieder ganz ohne 
aus, eine weitere Partei ebenfalls. Wir 
GRÜNE setzen jetzt mit unserer aus-
schließlich aus Frauen bestehenden 
Ratsfraktion ein Zeichen und erhöhen 
den Frauenanteil auf 16,2%! Stem-

weder Frauen, lasst uns darüber re-
den: Am Donnerstag, 21.Mai um 
18.30 Uhr laden wir ein ins Dorfge-
meinschaftshaus Niedermehnen zum 
Thema „Frauen und Politik, was 
ich schon immer mal sagen woll-
te!“ Fingerfood und Getränke stehen 
bereit. Alle Stemweder Frauen 
sind herzlich willkommen.

Uta Gesenhues

Ende: Aus der Arbeit der Parteien Bündnis90 / Die Grünen

Das „Café Kinderwagen“ ist ein 
offenes Angebot für alle Eltern 
mit Säuglingen und Kindern im 
Alter von bis zu drei Jahren. Auch 
Schwangere sind herzlich willkom-
men. Eine Anmeldung ist nicht not-
wendig. Die Treffen finden immer 
am letzten Mittwoch eines Monats 
in der Zeit von 14:30 bis 16:30 Uhr 
im Life House, Am Schulzentrum 14 

in Stemwede-Wehdem, statt. Das 
nächste Treffen ist am Mittwoch, 
29. April.
Das „Café Kinderwagen“ bietet 
generell die Gelegenheit, zwischen 
Windeln und Fläschchen Antwor-
ten auf die wichtigsten Fragen zu 
bekommen und sich mit anderen 
Eltern auszutauschen. Susanne Rei-
nert, Familienkinderkrankenschwes-

ter der Caritas, und Claudia Feric, 
Familienhebamme bei den Frühen 
Hilfen, stehen für fachliche Rat-
schläge rund um Schwangerschaft, 
Geburt, Entwicklung und Gesund-
heit von Kindern, Ernährung und 
vielem mehr zur Verfügung.
„Café Kinderwagen“ ist ein Ange-
bot der Frühen Hilfen des Kreises 
Minden-Lübbecke in Kooperation 

mit dem JFK Stemwede e.V., der 
Gemeinde Stemwede und dem Ca-
ritasverband Minden.
Nachfragen zum Angebot beant-
worte n gerne Tina Major vom Life 
House unter Tel.: 05773/ 991401 
oder Edda Heinrichsmeier-Roth 
vom Fachdienst „Frühe Hilfen“ des 
Kreisjugendamtes Minden- Lübbe-
cke unter Tel.: 0571/807-25290.

Um die Welt der Pilze geht es bei 
einer „Natur-Tour im Stemweder 
Berg“, die der JFK Stemwede am 
Samstag, 25. April, in der Zeit von 
10 bis 12 Uhr im Rahmen seines 
Kursprogramms anbietet. Der ge-
naue Startpunkt wird noch be-
kanntgegeben.
Zusammen mit Pilz-Coach Sandra 
Schwichtenberg von Sandras-Pilz-
Wonderland entdecken die Teil-
nehmer im Stemweder Berg das 
geheimnisvolle Reich der Pilze. Sie 
erfahren direkt in der Natur, wie 
vielfältig diese Welt ist und welche 

Bedeutung Pilze für unseren Wald 
haben. Dabei geht es in erster Linie 
nicht um das Erkennen von Spei-
sepilzen. Pilze - diese sonst wenig 
beachteten Lebewesen haben noch 
sehr viel mehr zu bieten...
Der Kurs kann einfach unter anmel-
den.life-house.de gebucht werden. 
Teilnehmer ohne Online-Zugang 
können sich direkt im Life House 
anmelden. 
Für Informationen steht das Life 
House unter team@life-house.de 
oder telefonisch unter 
05773-991401 zur Verfügung.
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ARBEIT MIT HERZBLUT

JETZT  TEIL

VON UNS

 WERDEN!

www.karriere-praetoriusag.dewww karriere praetoriusag de

ETZT  TEIL

VON UNS

WERDEN!
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Wir freuen uns
auf Ihre 

Bewerbung!
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Die nächste Ausgabe erscheint am: 
Freitag, 01. Mai 2026

Annahmeschluss ist am:
23.04.2026 um 10 Uhr

Gesuche
Immobiliengesu-

che
Ackerland zum Kauf

einschließlich einer Rückpacht Op-
tion. Diskrete Abwicklung wird zu-
gesichert. Tel.: 0170/3360336

Kaufgesuch
Frau Stefan kauft:

Pelze, Lederjacken, Schreib-, Näh-
maschinen, Abendgarderobe, Por-
zellan, Zinn, Krüge, Trachten, Ta-
schen, Uhren, Münzen, Schmuck, 
Zahngold, Silberbesteck, Bilder, 
Ölgemälde, Bernstein, Hirschge-
weihe, seriöse Kaufabwicklung. Tel.: 
0177/4278838, Mo-So, 9-20 Uhr.

Kaufe Klaviere, Weine & Cognac
Achtung sofort Bargeld für Näh-/
Schreibmasch., Bücher, Tischwä-
sche, Rollatoren, Zinn, Tafelsilber, 
Münzen, Modeschmuck, Pelze, 
Armband-/Taschenuhren, Beklei-
dung D/H! Kaufe alles aus Woh-
nungsauflösung. Gerne machen 
wir Ihnen ein seriöses Angebot Tel.: 
0177-3991619 Hr. Braun

Mietgesuche
4-köpfige Familie mit Hund 
sucht

Erdgeschosswohnung oder Haus 
zur Miete im alten Amt Lemförde, 
ab 100 qm, mind. 4 Zimmer, gerne 
mit Garten.  Kaltmiete bis 1.000 
€. Zuverlässig, festes Einkommen. 
Kontakt: 054432035083

Verpachten/Pachten
Ackerland zur Pacht gesucht!

<nnk>Landwirtschaftlicher Fa-
milienbetrieb sucht Ackerland zur 
Pacht. Eine zuverlässige, nachhal-
tige und fachgerechte Bewirtschaf-
tung wird garantiert. E-Mail: acker.
gesucht@gmail.com
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	 Anzeige

Wenn der Wald tanzt
„Hai in den Mai“-Festival auf dem Waldfrieden-Gelände in Wehdem steht bevor

Friedlich feierten tausende Besucher im vergangenen Jahr beim „Hai in den Mai“-Festival in Wehdem.

Mark, Nadine und „Vivien“ aus Bremen und Osnabrück fielen im 
Vorjahr mit markanten Outfits ins Auge.

Wehdem. Es ist wieder soweit: Das 
Festival „Hai in den Mai“ eröffnet 
dieses Jahr zum 26. Mal seine Tore. 
Vom 30. April bis 3.Mai 2026 wird 
der Waldfrieden in Stemwede erneut 
zum Zentrum einer internationalen 
Gemeinschaft, die Musik, Natur und 
gemeinsames Erleben miteinander 
verbindet. Das Festival gilt als fes-
ter Bestandteil der europäischen 
Psychedelic-Szene und zieht Gäste 
aus der Region, sowie aus vielen 
Ländern nach Ostwestfalen. Die Vor-
bereitungen laufen auf Hochtouren, 
die Sicherheitsanforderungen sind 
herausfordernd, aber machbar. Das 
Festival „Hai in den Mai“ versteht 
sich als bewusstes Gegenmodell zu 
kommerziellen Großevents. Die enge 
Verbindung zwischen Veranstaltern, 
Künstlern und Publikum ist spürbar 
- ebenso wie der Respekt gegenüber 
dem Ort, der das Festival möglich 
macht. Das Motto lautet: Love ist 
the Key 
Wiedermal sind sehenswerte Acts 
und DJs mit dabei. Von Psytrance 
bis Techno wird hier für jeden Ge-
schmack etwas geboten. Besucherin-
nen dürfen sich auf Camping im Grü-
nen, spektakuläre Dekorationen und 
Lichtinstallationen freuen. Erstmalig 
ist das Team „Psithurism“ aus der 
Schweiz dabei, das bereits an zahl-
reichen internationalen Festivals ihre 
beeindruckenden Werke präsentierte. 
Neben elektronischer Musik stehen 
auch Themen wie Nachhaltigkeit, 
Umweltschutz und ein Bewusstes 
miteinander klar im Vordergrund. Ein 

großes Reinigungsteam sorgt für ein 
waldiges und naturbewusstes Festival. 
Auf bestes Essen kann auch in diesem 
Jahr wieder gezählt werden: Um das 
Bewusstsein für eine gesunde Ernäh-
rung zu stärken, wird ausschließlich 
vegetarische Feinkost serviert. Darüber 
hinaus finden Zahlreiche Workshops 
statt, die Menschen verbindet und 
Kreativität fördert. 
Die berühmte Einkaufsmeile rundet 
das Angebot ab. Hier bietet sich die 
Chance, einzigartige Stücke - von 
Kleidung über Kunst bis Jonglage - zu 
erwerben, die in der ganzen Umge-
bung nicht zu finden sind. Das Ge-
lände öffnet am Donnerstag um 14 
Uhr und bietet den Besucherinnen die 
Möglichkeit, bis Montagmorgen zu zel-
ten. (Wichtig: Bis spätestens 13 Uhr 

am Montag muss der Campingplatz 
komplett geräumt sein, um Anwohne-
rinnen, Wald und Natur zu schonen.) 
Die Warm-Up Party startet direkt im 

Anschluss am Donnerstag um 18 
Uhr. Weiterhin kann umweltfreund-
lich und autofrei über die Bahnhöfe 
Lemförde und Rahden mit einem 
kostenlosen Busshuttle zum Festival-
gelände angereist werden. Besuche-
rinnen der umliegenden Dörfer Weh-
dem, Westrup und Oppendorf haben 
die Möglichkeit, über den Verein „Le-
ben in Wehdem e.V.“ im Fahrradshop 
Siekermann in Wehdem Tickets auf 
Spendenbasis (mindestens 20 €) zu 
erwerben. Der Rest von Stemwede 
kann ein Ticket auf der Waldfrieden-
Website zum halben Preis erwer-
ben. Die Stemweder Spenden und 
Einnahmen werden dem JFK-Verein 
für Jugend und Kultur in Stemwede 
gespendet. Alle Informationen zum 
Festival, Vorverkauf und Ticketpreise 
befinden sich auf der Website: www.
waldfrieden.net


